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Z J dd d JWenn Einer Glück hat
Novellette von J Dalden

Nachdruck verboten
Oer Schnellzug von Frankfurt kommend durcheilt die Nacht Wie

eine dunkle durch Lichtpunkte erhellte Schlange windet er ſich ſtöhnend
und ſchnaubend durch ſchweigende Felder über toſende Flüſſe und dunkle

Abgründe an Wäldern vorüber die wie ſchwarze Koloſſe ſich aus dem
blauweißen Mondnebel heben Das Raucher Coupé erſter Klaſſe iſt nur
von einem einzigen Reiſenden beſetzt Der blaue Wollſchirm verhüllt die
eine Seite der grell ſtrahlenden Deckenlampe eine weiche blaue Dämmerung
erfüllt den kleinen warmen Raum Der Reiſende iſt ein junger badiſcher
Offizier Er hat den grauen Mantel loſe umgehängt und das feurige
Roth des Kragens hebt den brünetten Typus dieſes auffallend ſchönen
Geſichtes noch mehr hervor

Er hat ſchlafen wollen aber jetzt ſchleudert er mit einem Ausdruck der
Ungeduld den ſeidenen Puff in die andere Ecke

Müde iſt er zum Umſinken direkt vom Dienſt zum Hauptmann vom
auptmann zum Bahnhof und achtzehn Stunden unterwegs keine
leinigkeit

Und wenn er nun dennoch zu ſpät käme Zu ſpät
Aber nein er ſieht zu ſchwarz Das Schickſal hat ihn bisher durchaus

nicht ſchlecht behandelt im Gegentheil Es hat ihm eine ſiehenzackige
Krone zu dem hübſchen Namen Gregor von Gellingen gelegt ihn mitBrüdern und Schweſtern verſchont und dafür auf ihn allein die dunkle

Polenſchönheit der Mutter konzentrirt Es hat ihm die Gabe verliehen
die wenigen Goldkörner ſeines Wiſſens ſtets zur rechten Zeit ans Tages
licht zu fördern und eine verblüffende Ungenirtheit allüberall ſich den
beſten und erſten Platz anzueignen Nur Eines hat die launenhafte
Göttin bei dieſem ihrem Lieblingskind vergeſſen die goldene Wünſchel
ruthel Gregor von Gellingen kümmerte es wenig Gab es ein ſchöneres
Leben als das Soldatenleben Die Kameraden lehrten es ihn bis er
ſchließlich für alle der Lehrmeiſter war Denn Keiner verſtand ein Feſt
reizender zu arrangiren einen edlen Tropfen tiefſinniger zu probiren den
Souverän incognito beſſer zu markiren als er der ſchöne Gregor
Man war empört man war einfach troſtlos als das Lieblingskind des
Kaſinotiſches urplötzlich verſetzt ward und zwar in das jämmerlichſte
Krähwinkel der ſchleſiſch polniſchen Grenze Aber man war ſprachlos als
kaum nach einem Vierteljahr ein feingeſtochenes Kartonblatt in die Kaſino
runde wirbelte der ſchöne Gregor der Herzenbrecher und flüchtigſte
Schmetterling er hatte ſich verlobt

Natürlich war ſie bürgerlich und darum gediegen reich
Himmel was hatte der Menſch der Gellingen für ein Heidenglück

Wie hatte man ihn bedauert als er dem ſchönen Badener Land hatte ade
ſagen müſſen wie viel Liebesgaben und Wünſche hatte man dem ſcheidenden
Kameraden mit auf den Weg in die Pollakei gegeben

Und nun
Kaum den Fuß in das Tintenneſt geſetzt und ſchon fällt ihm ein

reizendes reiches Mädel vor die Füße Ach Gregor Gregor Wieviel
neidvolle Seufzer klingen in Deinen Namen Wie gern ginge man gleich
Dir in die Verbannung um nach Jahresfriſt zum alten Regiment zurück
zukehren mit dem erſten Stern auf der Achſelklappe und ſchöner und
lebensfriſcher denn je

Biſt Du glücklich Gregor ſo hatte ſein beſter Freund der kleine
Lützow ihn einmal gefragt

Und er hatte mit ſeinem langſamen gefährlichen Lächeln geantwortet
Wenn Du verlobt wäreſt mein Junge würdeſt Du nicht fragen

Seltſam daß er gerade jetzt an dieſe Frage denken mußte in der Stille
der Nacht auf dieſer ſchweigenden Fahrt wo er ſo ganz auf ſich allein
angewieſen war

Biſt Du wirklich glücklich Gregor ſo hatte ſie auch gefragt die
kleine blondhaarige Braut die er in Schleſien zurückgelaſſen hatte

Biſt Du wirklich glücklich Eine ſo maßloſe Zärtlichkeit hatte in
den Worten gelegen und etwas ſo Bittendes Angſtvolles in den dunklen
Augen der Fragerin

Wie genau er ſich der Abſchiedsſtunde zu entſinnen wußte
Wie deutlich er ihn vor ſich ſah den tieſen großen Salon mit dem

roth ſprühenden Kaminfeuer im Hintergrund den dunklen hochlehnigen
Stühlen den breiten Fenſtern zu denen das ſahle Tageslicht noch mühſam
hereindämmerte

Sag ach ſag haſt Du mich lieb Gregor
Nicht weit von dem hohen Ecktrumeau hatten ſie geſtanden und über

ihren blonden Kopf hinweg hatten ſeine Blicke das breite Glas geſucht
Warum ſchauſt Hu immer in den Spiegel Gregor Jch mag

ihn nicht er ſagt mir nur wie ſchön Du biſt und ich
Das waren ihre letzten Worte geweſen erſtickt von ſeinen Küſſen
Und doch nicht die letzten
Noch im Treppenhaus hatte ihn der Ruf erreicht wie ein leiſer

heiſerer Schrei Gregor Und er hatte noch einmal umkehren müſſen
Die breiten Stufen herab war ſie ihm entgegen geflogen in ihrer

graziöſen leidenſchaftlichen Lebhaftigkeit Verſprich mir daß Du mir
bald r iven wirſt Jn jeder Woche nur eine Zeile iſt das
zu viel

In der erſten Zeit hatte er Wort gehalten Jeden Sonntag ſchrieb er
ein Briefchen an ſie in ſeiner ſchönen runden Handſchrift Dann

Wie lange hatte er ihr eigentlich geſchrieben
Zum Regimentsfeſt hatte er ihren letzten Brief erhalten vier nein

ſechs Wochen waren darüber verſtrichen
Arme Kleine Aber er würde ſie entſchädigen ja das würde er
Er griff in die Bruſttaſche da ſteckte noch die zerknitterte Depeſche

ſeines zukünftigen Schwiegervaters Falls Urlaub möglich ſofort kommen
Jrene erkrankt Ratting

Er ſchob das Blatt in die Taſche
Auch nicht der Schatten einer Sorge dämmerte ihm auf
Es war ihm ja noch nie etwas fehlgeſchlagen in ſeinem ſchönen

glänzenden Leutnantsdaſein Sorgen
Hatte nicht der alte Ratting für immer reine Bahn geſchaffen mit den

Worten Das iſt nun meine Sache Gregor Mache Du das Jrenerl
glücklich das iſt mein beſter Dank

O ja er hatte eine gute Wahl getroffen Selbſt vor der berüchtigten
Schmiegermama hatte ihn ſein Schickſal bewahrt und ihn nur mit einem
äußerſt generöſen Schwiegervater bedacht

Gewiß er würde ſie glücklich machen Die Ferne erſt hatte ihm
gelehrt wie gut er ihr warl Es hatte Stunden gegeben wo er ſich that
ſächlich in das häßliche polniſche Neſt zurückgeſehnt hatte wo der Tag
nur dem anſtrengenden Dienſt gehörte und der Abend ihr Jeden Nach
mittag war er nach Romickow hinaus gericten und meiſt war ſie ihm
dann auf dem Goldfuchs entgegen gekommen

Er ſah ſie gern zu Pferd
Der knappe einfache Reitanzug der ſchleierumwehte Cylinder kleidete

ſie beſſer wie die grellfarbigen Modetoiletten Und während er die läſſige
Kühnheit bewunderte mit der ſie ein Hinderniß nahm verglich er ſie
heimlich mit den Damen ſeines Regiments und ſein triumphirendes
Reſumee blieb immer Sie wird ihre Sache machen

Ein greller Pfiff zerriß die Stille
Gneſen Fünf Minuten

Heiſere Stimmen wiederholen den Ruf die Coupéthüren fliegen auf
und ſchallend wieder zu

Gregor von Gellingen blickt ſuchend über den leeren Perron
Ein Mann in blauer Livree die Mütze in der Hand kommt ihm

entgegen
Da ſind Sie ja Friedrich
Der Herr laſſen um Entſchuldigung bitten er konnte nicht ſelbſt

fahren wegen unſerem Fräulein
Beſorgen Sie mir ſchleunigſt das Gepäch Friedrich

Ein ſcharfer Wind fegt um die Ecken des Bahngebäudes und fröſtelnd
ſchlägt der junge Offizier den Mantelkragen hoch

Hart an der Bahnlinie führt jetzt ein prachtvolles Juckergeſpann in
ſchlankem Trabe vor

Der Blick des Angekommenen ſtreift die tänzelnden Pferde
Neues Geſpann FriedrichZu Befehl Herr Baron

Weit aus greifen die Füchſe in Windeseile fliegt der leichte Wagen
die morgenſtille Chauſſee hinab

Der ſtürmiſchen Nacht ſcheint ein Sonnentag folgen zu wollen
Strahlenförmig blitzt es gluthroih im Oſten auf
flatternden Nebelſetzen zerreißend Ein weißlicher Reif liegt über dem

Kalea Land über den zur Winterſagt gerüßeten Feldern Frühling duftete
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und blühte längs der Hecken da er dieſen um letzten Mal geſehenDer Wagen biegt links ab eine Allee v ha derheengen Eichen hat

ihn aufgenommen Sie führt in ſchnurgerader Richtung zum Herrenhaus
hinauf das grau und wetterzerriſſen durch die entblätterten Bäume grüßt

Mit einer ſcharfen Kurve nahmen die Füchſe das große Raſenrondell
um hart an der kleinen Terraſſenfront zu halten

Jn der großen Thür des Hauſes erſcheint jetzt ein großer breit
ſchultriger Mann in grüner Jagdjoppe und hohen Stulpenſtiefeln Er
trägt den Bart ſowie das ergraute Haar ſehr kurz geſchnitten wie Je
mand der nicht J hat ſich lange mit dem Spiegel zu beſchäftigen

Gregor v Gellingen verläßt den Wagen

S e PapaGuten Morgen mein Junge Das iſt ſchön daß Du gleich gekommen biß aber Du zu ſpät t ung
4 u ſpät und
Vor einer Stunde iſt ſie geſtorben ganz ſtill ganz plötzlich Der Alte ſpricht jetzt ſchleppend und angſem ohne jede Erregung

ohne eine äußere Bewegung des Schmerzes
Geh nur in Dein Zimmer Gregor nachher führe ich Dich zu ihr

Es iſt daſſelbe gemülhliche Gemach das er ſtets bewohnt hat und doch
kommt es ihm verändert vor

Freilich heut duften keine Blumen in den großen ſchweren Vaſen des
Kamins kein weicher Arm ſchmiegt ſich in koſender Zärtlichkeit um ſeinen

Nacken kein roſiger Mund flüſtert in ſein Ohr Jetzt habe ich Dich end
lich endlich wieder Aus dem Spiegel ſchaut ihm ſein Antlitz blaß
überwacht entgegen und doch verſpürt er weder Hunger noch Müdigkeit

Darf ich Jrene ſehen Papa
Aber gewiß

Schweigend durchſchritten ſie den tiefen Korridor
Die Frühſonne ſendet blaurothe Lichter durch die Butzenſcheiben des

Treppenh auſes es iſt ſo ſtill in dem großen reichen Haus

Jn dem Muſikzimmer iſt der Flügel noch geöffnet ein aufgeſchlagenes
Notenheft liegt auf dem Pult auch in dem anſtoßenden Boudoir herrſcht
die geniale Unordnung die der Beſitzerin eigen Mitten auf dem Tiſch
z mer St mit golbenem Knauf daneben ein Strauß zerdrückter Wieſen

n

Und doch in all dem Durcheinander koſtſpieliger Launen koſtbarer
Kleinigkeiten ein geniales geſchmackvolles Arrangement eigenartig und
doch nicht bizarr

Eine grüngoldige Dämmerung herrſcht in dem anſtoßenden Schlaf
emach Weit offen ſtehen die beiden Fenſter die Jalouſien ſind zurHaſt herabgelaſſen

Jſt das Jrene Ratting
So fremd ſo ſchön liegt ſie da vor ihm in Spitzen und ſeidenen

Decken

Weich und ſchwer fluthet das blonde Haar über die Kiſſen das ſchmal
gewordene Geſicht umrahmend Die langen dunklen Wimpern malen
bläuliche Schatten um die geſchloſſenen Augen und um den feinen Mund
lagert ein fremder ernſter Zug

Drei Wochen hat ſie ohne Beſinnung gelegen Vorgeſtern habe ich
noch Profeſſor Willers her berufen Alles umſonſt Die gelehrten
Herren wenn es ans Sterben geht haben ſie nur ihr Achſelzucken und
einen lateiniſchen Brocken Mein einzig Kind mein Stolz Wozu
habe ich nun gelebt

Der Schmerz des alten Mannes greift packend an das Herz des
Anderen

Komm Papa komm Und er zieht ihn fort in daz reizende
Boudoir wo verwelkte Blumen von der Bewohnerin ſprechen

Es liegt noch Alles wie ſie es verlaſſen hat Da die Blumen hat
ſie noch heim gebracht von dem unſeligen Ritt Ein Brief für Dich liegt
noch dort unter der Mappe

Danke Papa Gregor hält das Convert das ſeine Aufſchrift
trägt in der Hand Er öſfnet es während der Alte jetzt das Zimmer
verläßt

Mein Liebſter
Wenn Du dieſe Worte leſen wirſt dann biſt Du frei Jch

habe heut einen weiten weiten Ritt gemacht quer durch die Heide bis
an den Waldesrand Der Tag war ſo ſchön Und doch ſchöne

erbſttage haben etwas ſo Schwermüthiges in all ihrer Schönheit
s iſt wie bei einem Schwerkranken der noch lächeln kann Alle

Blumen habe ich gepflückt die ich fand noch ein ſchöner bunter Strauß
iſt s geworden dann aber bin ich geritten immer querfeldein daß die
Halla mir beinahe zuſammengebrochen iſt Und ſo heiß ſo glühend

ſo athemlos habe ich von dem eisgekühlten Waſſer getrunken
denn ich will ſterben Gregor Jch liebe Dich Weißt Du was lieben
iſt Noch weißt Du es nicht Wenn Du aber jetzt zu mir kämſt
ohne Deinen glänzenden Namen ohne Rang ohne Deine Schönbheit
ohne das Alles was Dich für die Welt ſo reich und beneidenswerth
macht wenn Du ſo zu mir kämſt nur mit dem Wort ich liebe
Dich das wäre Glück für mich geweſen das Glück das Du mir
nicht geben kannſt Was nützt mir der äußere Schein der Glanz
der Rang den Du mir geben willſt wenn ich Dein Selbſt Dich
ſelbſt nicht erreichen kann

abbricht
Und es iſt ihm als fügten ſich die zierlichen Buchſtaben zu einem

bunten farbenreichen Bild zuſammen als läſe er aus ihm jedes Jahr
ſeines glänzenden oberflächlichen Daſeins Hatte ſie ſterben müſſen damit
er ſie verſtehen lernte

Hatte ſie ſterben müſſen nur um ihr zu lehren wie reich wie un
wiederbringlich ſchön ſein Leben hätte ſein können und wie werthlos es
ihm fortan bleiben würde

Ja wenn Einer Glück hat Solch ein Sonntagskind wie der Gregor
von Gellingen wiederholt die näſelnde Stimme des hageren Ober
leutnant von Ranken während er die ſtrohblonden Schnurrbartſpitzen zur
nadeldünnen Spitze dreht

Gellingen Was iſt s mit ihm Schießen Sie doch los Ranken
ſchwirrl es durcheinander

Und der Vorſitzende der kleinen Kaſinotafel bemerkt mit Vergnügen
wie Aller Blicke ſich ſpannend in dem ſeinigen treffen

Na der ſchöne Gregor iſt ſeit geſtern Großgrundbeſitzer Der alte
Ratting hat ihn zum alleinigen Erben eingeſetzt Nicht mal eine
Mesalliance hat s dem Gellingen gekoſtet Ja wenn Einer Glück hat

Hriefhaſten des Genrral Anzriger
Neffe Franz Seien Sie verſichert die Gerichtskaſſe wird ſchon

die Koſten des Prozeſſes die Sie neben der Strafe zu tragen haben bei
Jhnen erheben Legen Sie nur den Betrag übſch bei Seite damit er
immer zur Verfügung ſteht Die verfügte Geldſtrafe hat man eben
unächſt abgeholt das Nachſpiel Koſten kommt ſchon noch Wollen Sie

den Alp ſchneller los ſein ſo gehen Sie auf die Gerichtskaſſe und be
zahlen ehe Sie die Aufforderung erhalten Uebrigens wird doch wohl
auch in der Zuſtellung angegeben ſein innerhalb welcher Friſt die Koſten
zu berappen ſind

A K Der Onkel kann da ihm alle diesbezüglichen Unterlagen
fehlen nicht angeben wie am 17 Au uſt 1892 der Kurs von Aktien eines
Unternehmens in Düſſeldorf und Glauzig ſland auch nicht welche
Dividenden in den Jahren 1892 99 gezahlt wurden und zu wolchen
Terminen In jedem Bankgeſchäft dürfte man Jhnen rüber Aufſchluß

mmer noch ſtarrt Gregor auf das Briefblatt das hier plötzlich

eben
A K Da der Vermiether in dem Vertrage nichts Gegentheiliges

ausgemacht hat ſo müſſen Sie am 1 Januar 1900 ausziehen Wenn
Sie dagegen proteſtiren ſo müſſen Sie ſich doch auf eine Beſtimmung
des Miethsvertrages berufen können ſonſt iſt der Proteſt völlig zwecklos

Alter Abonnent Nach den dem Onkel zu Gebote ſtehenden
Unterlagen haben an dem Feldzuge g3 Hänemark im Jahre 1864
etwa 49 000 Preußen theilgenommen darunter das ganze dritte Armee
eorps die 13 Diviſion des ſiebenten Corps zwei Garderegimenter ſowie
Spezialwatfen anderer Corps

P L 1900 Ein Eintritt vom Civilſtande aus in die Schutz
truppe findet nicht ſtatt Die Schutztruppe ſelbſt ſetzt ſich nur aus aktven
Militärperſonen reſp aus Mannſchaften des Beurlaubtenſtandes die ſich

ie gelbweißen Wolken zum Eintritt bei ihrem heimathlichen BezirksKommando zu melden haben
zuſammen

G H Der Steuerſagz von 2,40 Mk entſpricht einem Einkommen

von 420 bis einſchließlich 660 Mk welcher hier in Halle nicht zur Erhebung

kommt ein Steuerzettel kann alſo in dieſem Falle da hier einSteuerſatz von 4,80 Mk pro Jahr Einkommen S o mit zur

denen nicht zugeſtellt werden
Sch Bei der Garde iſt das Maximalmaß unbeſchränkt das

Minimalmaß bei der GardeJnfanterie 1,70 ausnahmsweiſe 1,67 bei der
GardeKavallerie 1,65 Bei der Infanterie überhaupt Minimalmaß 1,54
bei allen übrigen Spezialwaffen Maximalgröße 1,75 Minimalgröße
zwiſchen 1,54 und 1,67 Das Bruſtmaß muß bei ausgeathmeter Luft die
Hälfte der Körpergröße betragen z B Größe 1,70 m Bruſtumfang 85 em

Ein Vogelfreund Hat Jhr Kanarienvogel Läuſe ſo dürften
wiederholte Einblaſungen mit gutem perſiſchen Jnſektenpulver denen un
mittelbar darauf ein Bad zu folgen hätte von Erfolg ſein Selbſt

verſtändlich müſſen auch der Käfig und die Sitzſtangen mit heißem Waſſer
rn der Boden mit Sand beſtreut werden und auch hier

IJnſektenpulver in Anwendung kommen Sind es jedoch Milben welche
bewirken daß der Vogel ſeine Federn namentlich am Kopf und Hals
verliert ſo empfiehlt es ſich mit einem Pinſel PeruBalſam aufzutragen
und dieſes öfter zu wiederholen

Reffe Raßnitz Beim Vereins Vergnügen darf wohl Eintritts
aber kein Tanzgeld erhoben werden Dieſe Beſtimmung iſt eine all
gemeine welche nicht in den einzelnen Kreiſen verſchieden gehandhabt
werden kann Jeder Verſtoß zieht wenn er der betreffenden Behörde be
kannt wird die vorgeſehenen Strafen nach ſich

B Z Jn Reſtaurants darf nach den dafür maßgebenden Be
ſtimmungen bis 11 Uhr Klavier geſpielt werden vorausgeſetzt daß dieſe
muſikaliſche Unterhaltung von dieſem oder jenem Gaſte oder einer anderen
beliebigen Perſon ausgeht alſo ein ſogenanntes Privatvergnügen eines
Einzelnen iſt Geſchieht andererſeits das Aufſpielen zu Gunſten einer
im Lokal feiernden Privatgeſellſchaft und iſt dazu wohl noch ein beſonderer
Klavierſpieler engagirt ſo unterliegt dieſe Veranſtaltung der Steuer und
hat Anmeldung zu erfolgen Für eine ſolche wird dann auch ausnahms
weiſe von der zuſtändigen Behörde eine weitere Friſt als bis 11 Uhr
gewährt

Rückſtändig ſechs Fragen
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do Rente 1895 60 10b26 do St Prior A 11 224 10b3Ungar Goldrente 1000 96,80B Kaliwerke Asohbersleb 30 153 754
do do 500 98,60B Kette Dampfsehbitkkahrtj 5 7830B
äo do 1001 4 9890 b Körbisdort Zuokerfabr s 118,80 bado K G A 69 1000 10100628 Lenchnammer konv 12 145 006
do do 100 101 00bz G Laurahütte 13 252,60b2 G

Leipz Brauer Riebeok 10 200 00
Leopoldshall chem Fb 5 91 10b26
NMassen Bergbaun 6 1163,75b26
Norddeutscher ILloxd 7 115,750

Dortmund Gronau R 5 179,75h260 0 Sohles Kisenb Bed 7 126,25b20
Lübeck Büchen 169,50B do Kisen Indastrie 10 175 50b26Marienburg Mla wie 2 63 25b2 enönis B Akt IAtt A 11 178,60b2

Eisendahn Stamm Aktlen

Ostprenss Sudbahn 3 59,60h2 9 B Bezsch
Ital Mitte lmeerbahn 5 Plato Bergwerk 20Schweizer Central s do do konv 20Pomwm blaschinen konv 10 182,C0b2 G

Kiebeck bMonutanwerke 12 202,00bzB
Rositaer Kohlen e 13 180 006Zuckerfabrik 167,90b z

Wechsel

Tmsoterd Rott 100 Fl 6 T 169 30b2 40Brüsvel Antw 100 Fr 8 T 60,706 sa en Thür Bren 139,75B

ſu Locri s T 20 Tre an et eweg 100 F 5 169 1002 Stettiner Cem Bredow 12 212 506
Schweiz 100 Fr s T 80,50b2B Stoidworzer in a e

Plätze 100liro 10 T 70 25b2 a z e
tersburg 1008R 8M 215 506 eteregeln Alkali 16 208,500

Berlin 6 Lomb 7 Pr Disk Leitzer

Abonnements
anf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat Oktober
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pfg entgegengenommen
Der General Anzeiger hat nachweislich
die größte Platzauflage aller in Halle

erſcheinenden Zeitungen

aschinen 30 281 506

3 Tr mine 4
e c

Schutzinättel
SpezialPreisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Porte

W I Mieiek Frankfurt a M
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Kleine Chronik

Magdeburg 3 Oktober J Wie dem B von
er gemeldet wird iſt in der 6 und 8 Kompagnie des 26 Jnfanterie
egiments der Typhus ausgebrochecn Die Zahl der Erkrankten iſt

bedeuntend läßt ſich aber nicht feſtſtellen da über die Epidemie Still
chweigen beobachtet wird

Berlin 8 Oktober Der Raubmörder Göneczi und ſeine
Ehefrau Anna ſind nach einem hier bei der Behörde eingetroffenen Tele
gramm hartnäckig im Leugnen Beide werden nach dem Eintreffen der
im vorigen Monat von hier nach Rio de Janeiro abgeſandten Doku
mente auf das Geſuch der deutſchen Reichsregierung dieſer ſofort ohne
jeden Vorbehalt auf Grund des beſtehenden Auslieferungsvertrages aus
geliefert und dann mit dem nächſten Dampfer nach Deutſchland trans
portirt Sie können früheſtens Anfang December hier eintreffen Da ein
Entweichen aus dem braſilianiſchen Gefängniß nicht zu den Unmöglich
keiten gehört ſo iſt ein dortiges Detektiv Bureau von dem Generalkonſul
Weber mit der Ueberwachung des Gönczi beauftragt worden

Berlin 8 Oktober Eine Keſſelexploſion bei der ſechs
Arbeiter zum Theil ſchwer verletzt wurden hat geſtern Nachmittag in derRummelsburger Zweigfabrik der Aktiengeſellſchaft für Anilinfabrikation

ſtattgefunden Jn einem Keſſel der Säuren und Eiſenſpähne enthielt
trat infolge einer zu ſtarken chemiſchen Reaktion eine Ueberſpannung ein
Der Boden des Keſſels platzte und auch ein Dampfrohr wurde in Mit
leidenſchaft gezogen Sechs Arbeiter die ſich in dem Keſſelraum befanden
wurden durch die ausſtrömenden Säuren und Dämpfe am Geſicht an der
Bruſt und an den Armen mehr oder weniger ſchwer verbrüht Am
ſchlimmſten erging es den 837 Jahre alten Arbeiter Freitag aus der
Kronprinzenſtraße zu Friedrichsfelde dem 45 Jahre alten Arbeier Kretſch
mann aus der Königsbergerſtraße 4 und dem 43 Jahre alten Arbeiter
Köhn aus Erheblich aber nicht ganz ſo ſchwer wie dieſe
drei wurden auch der Jahre alte Vorarbeiter Matinsky aus der
Simeonſtraße 66 zu Friedrichsfelde und der 24 Jahre alte Schloſſer
Tubarbreit am Oſtbahnhof 5 verletzt

r 8 Oktober Gasexploſion Jn der Neuen Straße
Stadttheil St Georg entſtand geſtern Nachmittag in einer leerſtehenden
Parterrewohnung welche renovirt wurde eine heftige Gasexploſion bei
der fünf Perſonen verunglückten Durch Brandwunden am ganzen
Körper lebensgefährlich verwundet wurde der Malergehilfe Jochens leicht
verletzt ſind die Maler Heiſe Maehl der Malerlehrling Emil Schnaack
und der Vicewirth Buck

Hamburg 8 Oktober Gefälſchte Geldſcheine Der hieſigen
Polizei iſt ein guter Fang gelungen Sie verhaftete einen Fremden
welcher in einer Gaſtwirthſchaft falſches Papiergeld auszugeben verſuchte
Man fand bei dem Verhafteten 80000 Mark gefälſchte ſchwediſche
Banknoten

Hanau 8 Oktober Typhus Hierſelbſt tritt der Typhus auf
Zwei Häuſer am Heumarkt ſind der Herd der Epidemie Die Bewohner
ſind erkrankt einer iſt geſtorben ſechs Perſonen deren Zuſtand bedenklich
erſcheint wurden in das Landkrankenhaus geſchafft Auf behördliche An
ordnung wurden beide Häuſer geräumt Sämmtliche Bewohner wurden
in dem außerhalb liegenden Lehrhof untergebrachtSalerno 8 Cttober Wolkenbrüche Jnfolge von wolken
bruchartigen Regengüſſen wurde geſtern in verſchiedenen Städten und
Marktflecken ſchwerer Schaden angerichtet Der Miniſter der öffentlichen
Arbeiten Lacava beſuchte heute die heimgeſuchten Ortſchaften Jn Cava
dei Tirreni ſind eine in Salerno zwei Perſonen umgekommen in den
anderen Ortſchaften bedeutend mehr Die Zahl derſelben iſt noch nicht
bekannt

Petersburg 8 Oktober Enormer Schaden durch Wölfe
Jm europäiſchen Rußland ſind Wölfe zwar in vielen Gouvernements nun
ſchon faſt ausgerottet doch iſt der Schaden den ſie in den Steppen Süd
rußlands und in Nordrußland anrichten immerhin auch noch jetzt nicht

n T Q ſn0Stadt Theater Halle aS
Direktion M Richards

Montag den 9 Oktober 1899
24 Vorſt im Paſſep Abonnem 4 Viertel
18 Abonnem Vorſtellung Farbe roth
Anfang Uhr Ende 9 l Uhr

Novität Zum 8 Male Novität
Das fünfte Rad

Luſtſpiel in 3 Akten von Hugo Lubliner
rſonen

Anton Geering Fabrikant Fritz Berend
Wilhelmine ſeine Frau E Diehl Förſter
Charlotte ſeine Tochter Fritzi Niedt
Robert Pohlmann Fabri

kant Friedr TrägerErna ſeine Frau Jlſe Ortrun
Georg Fichtner Maler Richard Hahn
Karl Eckersberg Friedr Werner
Arthur Falke C Stahlberg
Sophie Hausmädchen bei

Geering Elſe SeidelEin Arbeiter Hugo Diehl
Das Stück ſpielt in Berlin in unſerer Zeit

Nach dem 1 Akte eine längere Pauſe

Dienstag den 10 Oktober 1899
Der Barbier von Sevilla

Hierauf

Cavalieria rusticana
Thalia Theater

Dienstag den 10 Oktober 1899
Zum 2 Male Anfang 8 Uhr

dDie guten Freunde
Luſtſpiel in 4 A v Sardou deutſch v Laube

Mittwoch Auf Strafurlauhb
Luſtſpiel in 3 Akten von Moſer u Trotha

unbedeutend beſonders groß ſind aber die Verluſte welche die
Wölfe in den mittelaſiatiſchen Step alljährlich anrichten Jm Jahre
1898 wurden einer ſoeben von der z tung Ruſſki Turkeſtanveröffentlichten Statiſtik zufolge von den Wölfen a Turgaigebiet im

ganzen 53 764 verſchiedene Hausthiere aufgefreſſen und zwar 10757 Pferde
1568 Kameele 32909 Schafe 4346 Ziegen und Stück Hornvieh
Der der Bevölkerung des Gebiets durch die Wölfe zugefügte Schaden wird
von dem Blatt auf etwa 600000 Rbl veranſchlagte Reval 8 Oktober Eine ſchreckliche Fataſtrophe hat ſich

in der Nähe der Jnſel Worms ereignet Ein Boot in welchem ſich 16
von einem Viehmarkt nach Hauſe ztrückkehrende Bauern befanden
wurde von einem heftigen Windſtoß zum Kentern gebracht wobei 10
Perſonen den Tod in den Wellen fanden 6 Mann gelang es ſich am
Kiel zu halten

Stockholm 8 Oktober Zu Andrse s Schickſal Aus Anlaß
der Auffindung der Boje Andrée s von der es hieß daß er ſie beim
Paſſiren des Nordpols von ſeinem Luftſchiffe auswerfen ſollte hat der
Kapitän Andrée in Göteborg ein Bruder des Nordpolballonfahrers einem
Mitarbeiter des Göteborg Poſten gegenüber ſich dahin ausgeſprochen
daß ſein Bruder niemals ſelbſt geſagt oder geſchrieben habe er wolle die
ſogenannte Polarboje beim Paſſiren des Nordpols auswerfen es ſei
vielmehr die Abſicht ſeines Bruders geweſen ſie auf dem nördlichſten
Punkte den die Expedition erreichen würde ins Meer fallen zu laſſen
Nach der Richtung der Polarſtröme ſchien es dem Kapitän Andrée undenk
bar daß ſein Bruder die Boje am Nordpol hätte auswerfen können Da
gegen wäre es möglich daß die Luftſchiffer beſchloſſen hätten die Boje
auszuwerfen und daß dieſe dann während der Vorbereitung zur Ein
legung des Telegrammes verloren wurde Alles ſpreche dafür meinte
der Kapitän daß Andrée in der Richtung von Britiſch Nord
amerika geſegelt ſei in welchem Falle man erſt im nächſten Sommer
Nachricht von den Polarſchiffern erwarten könne

Konſtantinopel 8 Oktober durch Erdbeben Obgleich unbedingt verläßliche Angaben über die Erdbeben
kataſtrophe die in den Vilajets von Aidin und Smyrna ſtattgehabt hat
nicht vorhanden ſind läßt ſich doch ermeſſen wie groß das Unglück ſein
mag das namentlich die Bewohner des Mäanderthales betroffen hat Es
iſt begreiflich daß die hieſige Preſſe nicht in der Lage iſt genaue Berichte
über die durch das Erdbeben verurſachten Schäden zu veröffentlichen
aber man wird nicht fehlgehen wenn man annimmt daß gegen 24 Ort
ſchaften theils gänzlich theils zum größeren Theile zerſtört
wurden wobei etwa 1000 Menſchen ihr Leben eingebüßt und
gegen 700 mehr oder weniger ſchwere Verletzungen erlitten haben Der
materielle Schaden dürfte gering gerechnet zwei Millionen türkiſche Pfund
betragen

Ans dem Feſerkreiſe
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten 6der

gimmet die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Vér
antwortungStraßzenbahnverhältniſſe

Freitag Morgen hatte ich auf dem Markte einen Straßenbahnwagen
beſtiegen um nach dem Bahnhof zu fahren Aber bereits am Leipziger
Thurm mußte ich wieder abſteigen es zing nicht weiter da ein kleines
Waſſerrohr gebrochen war Der Kutſcher läßt alſo die Paſſagiere ruhig
einſteigen und kaum haben dieſe ihren Groſchen bezahlt dann müſſen ſie
wieder heraus Von der Direktion muß aber doch verlangt werden daß
ſie den Wagenführern Anweiſung giebt bei Betriedsſtörungen den Fahr
gäſten bemerklich zu machen wie weit der Wagen fährt Wird dies unter
laſſen dann werden die Sympathien für das neue Unternehmen nicht ver
mehrt jenen Morgen z B erklärten alle Mitfahrenden entrüſtet das ſei

ö

Dienstag den 10 d

das letzte Mal geweſen daß ſie auf dieſer R gefahren wären Dem
Schreiber dieſer Zeilen iſt es ſchon 6 Mal paſſirt daß er nicht bis

W

Die Aermannsdſtlacdſit
ein Drama von H von RKleiſt

wid as estspüel i en 99 n isersälen
unter Leitung des Hermanndarſtellers Rudolf Lorenz

in 11 Bühnenverwandlungen von circa 120 Perſonen zum Beſten der Waiſenpflege aufgeführt

Spteltage Montag den 9 Oktober Abends 7 Uhr
Mittwoch den 11 Oktober Abends 7 Uhr

Eintrittskarten im Vorverkauf Saal 1 Platz 8 Mk 2 Platz 2 Mk 8 Platz
1 Mk 4 Platz ohne Nummer 50 Pfg BalkonLoge 8 Mk 1 Rang Vorderreihe 2 Mk
1 Rang Hinterreihe 1,50 Mk Mu r H Hothan

eiTelephon 1045 Cigarren Geſchäfte Fr Beeck
brecher Jasper Marktplatz und Filiale Scharrenſtr Telephon 84 Gustav

S S e Eichen Alte Promenade neben Café Monopol Telephon 289
er

crC Jp R

pzigerſtr 56

m Restaurant
Magdeburgerſtra e

ts

Gr Steinſtraße 14
elephon 829 Stein

P rinDie amerikauiſhe Rieſin

258
zum Endpunkte der betr Linie befördert wurde ja es iſt ger ſchon ein

10 Oktober

mal vorgekommen daß ich in der Ulrichſtraße aufgeſtiegen bin und ſchon
in den Kleinſchmieden wieder abſteigen mußte alſo Arge 50 Schritte
weit gefahren war Am Kleinſchmieden war ſchon ſeit 6 Uhr früh ein
Wagen angerannt worden und das Rad desſelben defekt en7 Uhr war aber der Unfall immer noch nicht beſeitigt Der Wagenſührer

ließ aber alle Leute aufſteigen trotzdem er gerade in dieſem Falle
enau wußte daß es nicht weiter ging Das Schlimmſte iſt daß dieWagenſühret der Straßenbahn anſcheinend nur ungenügende oder vielleicht

ar keine Verhaltungsmaßregeln erhalten wie ſie ſich beim Eintreten von
törungen zu verhalten haben Eine Geſellſchaft wie die Straßenbahn

welche vom Publikum abhängig iſt muß auch beſtrebt ſein alle be
rechtigten Wünſche zu erfüllen denn ſonſt kann das Unternehmen nie
gedeihen Die Annahme na die Bahn iſt ja da und gefahren wird und
muß werden könnte für die Geſellſchaft doch gefährlich werden I

Winterfahrplan
Abfahrt nach Ankunft von

Magdeburg 1222 V b Cöthen Magdeburg 285 720 V vone s rrk eder is 960 V
jé N 8 e s 125 N 8 831 R e851 N 8 1049 R 700 9i4 N 8 1060 MLeipzig 1200 V 257 V 4 Leipzig 18 es 620u 720 hält nur in 702 V 8 72 961 V 1

Schkeudit 777 g V V 8 I1io V 10 N im102 V 100 11 V 18 R 6erßt 488 ö0 m i
756 u N 8 gen R820 507 585 620 1024 hält nirgends 1045 N719 3 921 N 11105 N Aſchersleben Halberſtadt 5e7

EſcherslebenHalberſt 450P V
755 11 2 188 2 719

v Cönnern nur er
1010 1201 457G1s N 1007 N b Halberſt vonda 582 Ht, 9oo 1141 R

ab Schnellzug nach Aachen Nordhauſen Kaſſel 6 V von
Nordhauſen Kaſſel 5628 Nordhauſen 720 960

g50 V bis Sangerhauſen 914V 122 D2 62 N ,416 M v Sanger
1100 1200 b Eisleben 2251 hauſen 528 722 N von

D 356 602 980 N Eisleben 804 1027 N
bis Eisleben 10 0 1181 N Berlin Auhalt 817 402
bis Nordhauſen 788 V von Dittenberg De P,

Berlin Anhalt 1222 358 1016 10 4 112 ,200
V De W 75 V Da ſ zie N W n908 1115 200 D246 D 1054 1118 N, D 1127

MN 598 824N 850 N SoranGuben hb Wittenberg 98 N 1020 10 h es
Sorau Guben 787 760 V 1017 1027 N

1184 242 628 1125 Thüringen 1204 V von
N bis Torgau München D488 588 P vThüringen 1280 V bis Merſe 4 640 P vonburg 322 546 750 Erfurt D 652 P v Stuttgart
D966 1028 10 8 V nach und Mailand 922 901
Stuttgart u München 1127 1228 10 202 531 NNis d 223 400 N h N 520 F i t von Stuttgari
720 N bis Merſeburg 4 u München 820 D 920
746 N nach Eiſenach u Mün

chen 98 N bis Köſen 8
D 1028 N nach Stuttgart und
Mailand D 1181 1150 N
bis Erfurt
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Apollo Theater
Direltion Fr ielen Clown Sandro s

W Hund und Katze W
Nenu lebendezen Photographien
Chriſtina s Affen Jones
Seppl Werner JameſſonVelltz
Trupe Eleonore Tandara
Halleh und Curt und The 3 Brock
ihn Gebr Milardo Tauma

Quartett
Anfang 8 Uhr Ende 11 Uhr
Die Generalverſammlung

des hieſigen
Zweigvereins der Luth
wird auf Donnerstag den 13 Oktober

Nachmittag 4 Uhr verlegt
Halle a/S den 7 Oktober 1899

Der Vorſitzende D Sohradomie größte Dame
9 Von früh 9 Uhr ab Wellfleiſch Abends diverſe friſche und

Restaurant
Mittwoch den 11 Oktober

Es ladet ergebenſt ein

SchlachterBest
Vratwurſt auch außer dem Hauſe

Otto Herrmann

eur Schuwemme
An der Schwemme 2

Schlachte Dest
Hermann GläserBurg Theater

GiebtchenstoinMontag den 9 Oktober 1899

Dreyfus
auf der Teufelsinſel u Heimkehr

Dienstag den 10 Oktober 1899
Die Töchter des Kommerjienrath

Luſtſpiel in 5 Akten

Stadt Theater heiprig
Dienstag den 10 Oktober 1899

Jenes Theater
Die Herren Söhne

Altes Theater

H
Es ladet

De Geish aFerein r rn Sohlacehtefest
Sitzung am Mittwoch den 11 d wozu ergebenſt einladet

Mts um 8 Uhr im oberen Saale des
Reichshofs

Vortragdes Herrn Prof Dr August Fi imüche ſie Reſ ſirh darin So sheller

Das AilkteRind O
Dienstag den 10 Oktober

Schlachte est
Haideſchlößchen bei Dölan

Mittwoch den 11 Oktober

Schlachto ost
Bauer s Branerei

Commumnaſer Wahſbezirſs Verein
Dienstag den 10

Um rege

C Rohde

ergebenſt ein Franz Weise

ienstag den 10 Oktober er

Paul Heinrich

Sklober 1899 Abends Uhr Geueral Verſammlung
Betheiligung bittet Der Vorſtand

Miß leah NMay er t
Senſationelll Max Erhardt s

Projektionsbilder in Lebensgröße Dreyfus
in Nennes Die Araber Truppe
Hadj Mohamed Auſel Bravourſpringer
Gymnaſtiker und Akrobaten The 3 Gil
bar s fliegende Parterre Gymnaſtiker
Die Geſchwiſter Novello Bravour Hand
Equilibriſten Die beiden Arleyy s
excentriſche Bravour und KunſtRadfahrer

Mr William Kelly JongleurEquili
briſt Das PannoniagSextett 6 Damen
ungariſch deutſche Geſangs und Tanz Geſell
ſchaft Fräulein Hulda Malmſtröm
ſchwediſch deutſche Soubrette Herr Karl
Hiſchen OriginalGeſangs und Charakter
Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Stadt Landsboerg
Heute Montag den 9 Oktober

Großes Schlachtefeſt
tto Köhler

Rosohe s Restaurant
Kelnerſtraße 7

S Lüihteſi

eden
Montag u Donnerstag
Gr Schlachtefest

Bernh Bor i Domplatz 10

elt Panorama
Leipzigerstrasse 65 I

r vom 8 14 Oktober
renmäem

Hochromantiſche Prachtſerie

Panorama International
Gr Ulrichstrasse 6 I

Woche vom 8 bis 15 Oktober 1899
Fünfte Wanderung durch Rom

Hochintereſſant lehrreich unterhaltend
Erwachſene 20 Pfg Kinder nur 10 Pfg

Abonnementskarten 8 Reiſen 1 Mk
Kinderkarten 8 Reiſen Pfg

ie Direktion

a
Zahn Operationen

A Ermler
Jeden Dienstag

Schlnehtefſest
Frdr Thlole

rſterſtraße 35

Stiüftumn

e vie Kindetſegen r d
ſamen Marken Sieſta Verlag Dr 28 Hgmburg

Vnsere Don
z ladet freundl ein

Gr Ulrichstr 82Theater Verein Dontsoho Bühne
T S den 11 Oktober 1899 Abends 9 Ahr
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